
Organist Dietmar Korthals
erzeugt Wechselbad der Gefühle
WUNSTORF -pot- Selbst für ei-
nen geübten und versierten Or-
gelliebhaber war es überhaupt
nicht einfach, ein Konzert, das
Dietmar Korthals in der Neua-
postolischen Kirche gab, in ir-
gend eine musikalische Schub-
lade einzuordnen. Dafür war
das Spiel des Organisten auf
der einen Seite viel zu kompli-
ziert, dafür aber technisch ge-
konnt, brillant und dann wieder
schlicht und einfach. Die schon
vorher aufgeworfene Frage, ob
es sich dabei um Jazz, Pop, Fol-
klore, Klassik oder gar um Kir-
chenmusik handelte, blieb wei-
ter im Raum stehen. Sie war in
ihrer Vielzahl von jedem etwas,
aber immer nur das Beste.
Korthals verstand es bestens,

glänzend assistiert von (Ste
fan Kutscher, die Orgel mit in
ren enorm vielen Möglichkeiten
von ihren höchsten bis zu ih
ren tiefsten Tönen „auszurei-
zen". Sehr zur Freude der vie-
len Zuhörerinnen und Zuhörer,
die zugegebenerweise von Ton
zu Ton, von Werk zu Werk durch
ein wohltuendes Wechselbad
der Gefühle geschickt wurden
und sich dafür nicht nur artig,
sondern aus in tiefster Überzeu-
gung mit großem Beifall bedank-
ten. Foto: pot

Nach jedem Stück mit Beifall
überschüttet: Der Organist Diet-
mar Korthals begeisterte an der
neuen Orgel der Neuaposto-
lischen Kirche.


